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Vorwort 

Der Barmstedter Automobil-Club (BAC) wurde in diesem Jahr 40 Jahre alt. 

Wer hätte das bei der Gründung des Vereins jemals erwartet. 

Diese vier Jahrzehnte sind Grund genug, das Vereinsleben einmal chronologisch im Spiegel des 

sonstigen Zeitgeschehens aufzuarbeiten. 

Diese Chronik wurde zusammengestellt aus Protokollangaben, Notizen in Rundschreiben, 

Zeitungsartikeln und Veranstaltungsunterlagen. 

Sie erhebt keinerlei Anspruch auf Vollständigkeit und soll auch keine Einzelpersonen besonders 

hervorheben. 

Der BAC verstand und versteht sich von Anfang an als kameradschaftlicher Zusammen-schluss 

von Auto-interessierten.  Hauptaugenmerk war und ist der Motorsport, sowohl als aktiver 

Teilnehmer wie auch als Veranstalter in allen Bereichen des Motorsports.  Ebenso in den Bereichen 

Verkehr, Technik, Jugendarbeit und Touristik. 

Wie jeder andere Verein auch, hat der BAC im Laufe der Zeit Höhen und Tiefen erlebt. Zeiten mit 

mehr als 50 Mitgliedern folgten auch Zeiten, in denen nur 3-5 Mitglieder zu den Clubabenden 

erschienen.  Doch immer wieder hat es sich so entwickelt, dass der BAC das ist, was er heute ist: 

Ein geselliger, kameradschaftlicher Haufen.  Es wird nicht nur immer Benzin geredet. 

 

 

Die Entstehung 

Auf Grund der wirtschaftlichen Entwicklung und der zunehmenden Technisierung und 

Motorisierung schossen in den Jahren von 1955 bis 1970 Automobilclubs wie Pilze aus dem 

Boden.  So auch in Barmstedt. 

Angeregt durch motorsportliche Aktivitäten in der Nachbarschaft (Elmshorn, Pinneberg, Itzehoe) 

oder auch bei der Bundeswehr, trafen sich Interessierte zunächst auf der ARAL-Tankstelle von 

E.A. Neitz an der Hamburger Straße.  Man wollte Motorsport betreiben.  Keiner hatte so recht 

Ahnung, weder vom Motorsport noch vom Vereinsleben.  Man erhielt Hilfe und Auskünfte von 

den Nachbarvereinen und schnell wurde Verbindung zu einem Dachverband (NAVC) hergestellt.  

Am 17.April 1969 fand dann in dem Lokal „Zum weißen Rössl“ in Barmstedt eine 

Gründungsversammlung statt. 32 Mitglieder ließen sich einschreiben und erstellten eine Satzung.  

Der Barmstedter Automobil-Club war geboren. 

 

 

Das Clubleben 

Anfänglich wurde das Clubleben hauptsächlich vom Motorsport getragen.  Monatlich eine Club-

Orientierungsfahrt sowie Teilnahmen an auswärtigen Veranstaltungen wurden durchgeführt.  

Einmal im Monat (1. Freitag) gab es einen offiziellen Clubabend. Hier wurde dann alles 

besprochen.  Es wurden „Franser“-Lehrgänge, Vortrags- und Film-abende über alle Themen rund 

ums Auto (bleifreies Benzin, Versicherungen, neue Verkehrsregeln usw.) abgehalten. 

Als 1971 der Clubraum an der Mühlenstraße eröffnet wurde, gab es wöchentliche Treffen, zunächst 

bis 1976 immer Freitagabend, danach montags. 

Der erste Clubabend im Monat war „offiziell“, mit Protokoll und Anwesenheitsliste. Dies wurde 

bis 1985 so durchgeführt. 

 2009 1969 



Von Anfang an gab es eine clubinterne Meisterschaft. Sie basierte auf den Erfolgen bei den Club-

Ori´s, später auch bei auswärtigen Wettbewerben, und auch  geselligen Veranstaltungen wie 

Kegeln, Skat, Bowling und Schießen. 

Mangels Interesse wurde diese Clubmeisterschaft 1997 leider eingestellt. 

Von 1974 bis 1995 wurde jährlich am 1. Mai eine Familienausfahrt mit lustigen Aufgaben und 

anschließendem Essen mit Siegerehrung veranstaltet. Zu diesen Maifahrten kamen in manchen 

Jahren bis zu 70 Teilnehmer. 

Und auch gefeiert wurde feste. Anfänglich wurden vier, später drei Feste im Jahr gefeiert: 

Frühlingsfest, Sommerfest, Weihnachtsfest, teilweise mit großem Buffet und Livemusik.  Heute 

sind davon noch ein Grillabend im Sommer, das Stollenessen im Dezember sowie sporadische 

Essens-Ausflüge geblieben. 

Viel Zeit nahmen die Vorbereitungen und Organisation der eigenen Veranstaltungen ein wie die 

Ori „Rund um die Schusterahle“, Geschicklichkeitsturnier, Slalom, Fahrradturniere usw. 

 

 

Der Motorsport 

Die tragende Säule des Vereins ist natürlich der Motorsport. 

Unsere Mitglieder fuhren auf vielen Veranstaltungen im näheren Umkreis mit, zunächst mit 

mäßigem Erfolg.  Ab 1974/75 wurden die ersten nennenswerten Erfolge eingefahren.  Zunächst bei 

Orientierungsfahrten, dann gab es auch hervorragende Platzierungen im nationalen und 

internationalen Rallyesport, Slalom und Rallye-Cross. Ungezählt die Bereichsmeisterschaften der 

ECURIE und der SCUDERIA, die Landesmeisterschaften im Rallye- und Slalomsport bis zur 

nationalen Rallye-Meisterschaft. 

Der BAC trat und tritt natürlich auch selbst als Veranstalter auf.  

So veranstalteten und organisierten wir bisher: 

  24 x Orientierungsfahrt „Rund um die Schusterahle“ 

      5 x Pinnau-Krückau-Rallye 

  10 x Automobil-Geschicklichkeitsturnier 

  14 x Slalom, Club-Slalom 

im Bereich Touristik: 

  25 x Int. Zielfahrt Rantzau 

  16 x Heimatwettbewerb 

    9 x Sternfahrt 

 

 

Die Zukunft 

Und das Leben geht natürlich weiter.  Die Welt und die Menschen ändern sich, die Interessen 

wechseln.  Doch die Faszination für den Motorsport ist auch heute noch ungebrochen. Das zeigen 

wieder steigende Zuschauerzahlen bei Motorsport-veranstaltungen, aber auch die zumindest nicht 

weiter sinkenden Mitgliederzahlen in den Automobilclubs. 

Beim BAC sieht das zur Zeit sehr gut aus: Nach mehreren Jahren mit sinkenden Mitgliederzahlen 

konnten wir in letzter Zeit einige Neuzugänge begrüßen und auch die Clubabende sind regelmäßig 

sehr gut besucht.  Jeder „Neue“ bringt andere Interessen, neue Ideen mit und das wirkt sich spürbar 

auf das ganze Vereinsleben aus.  So ist uns vor der Zukunft nicht bange und wir sind 

zuversichtlich, dass der Barmstedter Automobil-Club noch lange seinen Beitrag zu einem in 

geordneten Bahnen praktizierten Motorsport leisten kann. 

 

 

 

 

 

 

 

 



Und so war das: 
 

1969 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1970 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1971 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

17. April 1969: Gründungsversammlung im „Weißen Röß´l“  

in Barmstedt.   32 Mitglieder schreiben sich ein. 

19. Juni 1969:  

Anschluss an den NAVC als Dachverband. 

35 Mitglieder; 1. Vorsitzender: Ernst-Adolf Neitz 

 

21. Juli 1969: 

Der Apollo 11- Kommandant Neil Armstrong betritt  

um 3.56 MEZ als erster Mensch den Mond. 

 

31. Mai 1970:  

Der BAC veranstaltet seine 1. Ori 

„Rund um die Schusterahle“. 

Auf  Anhieb 50 Teilnehmer! 

 

10. Juli 1970:  

außerordentliche Haupt-

versammlung: Satzung wird erstellt, 

Vorstand neu gewählt. 

1. Vorsitzender: Klaus Rolf Meier. 

 

5. September 1970: 

Beim Training zum GP von Italien 

in Monza verunglückt der in der 

WM führende Jochen Rindt tödlich. 

Er wird posthum zum  

Formel 1- Weltmeister erklärt. 

 

30. Januar 1971:  

Einweihung unseres Clubraums; 

Finanzierung über Ausgabe sog. „Bausteine“ 

im Wert von je DM 10,00 

 

15. Juni 1971: 

Eintragung als e.V. im Vereinsregister. 

(DM 110,14) 

Ein Liter 
Normalbenzin 
kostet DM 0,56 

Ein Liter 
Normalbenzin 
kostet DM 0,58 

Ein Liter 
Normalbenzin 

kostet DM 0,59 
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1974 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

18. Februar 1972: 

Der BAC hat jetzt 55 Mitglieder; 

zur Jahreshauptversammlung 

erscheinen 32 Teilnehmer! 

 

15. November 1972: 

Im Clubraum des BAC wird der 

NAVC Landesverband Hamburg 

gegründet. 

7. April 1974: 

Der Pannenhilfswagen des NAVC 

wird übergeben und die regelmäßigen 

Pannen-Hilfseinsätze beginnen. 

 

 

1. Mai 1974: 

Die 1. Maifahrt wird veranstaltet, 

50 Teilnehmer in 14 Fahrzeugen! 

 

 

7. Juli 1974: 

Deutschland wird zum 2. Mal Fußball-

Weltmeister (2:1 gegen Holland). 

 

 

Wg. einer verlorenen WM-Wette 

verliert unser Pressewart E.A. 

Moldenhauer seinen prächtigen 

Seemannsbart. 

 

31. Mai 1972: 

Bei der 3. „Schusterahle“ sind  

101 Teilnehmer! am Start 

26. Januar 1973: 

Der BAC wird Mitglied der 

ECURIE Hamburg-Holstein; der Mitgliedsbeitrag wird auf DM 36,00 festgesetzt. 

 

16. Oktober 1973: 

Die OPEC erhöht den Ölpreis um 70%; erste Ölkrise. 

 

25. November 1973: 

Erstes allgemeines Sonntagsfahrverbot wegen der Ölkrise. 

Ein Liter 
Normalbenzin 

kostet DM 0,59 

Ein Liter 
Normalbenzin 

kostet DM 0,69 

Ein Liter 
Normalbenzin 

kostet DM 0,83 
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1976 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1977 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

7. Februar 1975: 

Der BAC hat jetzt 69 Mitglieder; Mitgliedsbeitrag DM 42,00 (jährlich). 

 

27. April 1975: 

Der Deutsche Rolf Stommelen rast beim Formel-1 Rennen des Großen Preis von Spanien in eine Tribüne 

und tötet fünf Zuschauer. 

 

15. September 1975 

Die Pannenhilfsfahrten für den NAVC werden eingestellt. 

 

Spike-Reifen werden im Straßenverkehr verboten. 

 

1. Januar 1976: 

Das Anlegen von Sicherheitsgurten auf den Vordersitzen wird Pflicht (noch straflos). 

 

28. Januar 1976: 

Anschluss an den ADAC als Dachverband wird erwogen. 

 

1. August 1976: 

Nikki Lauda erleidet bei Unfall am Nürburgring schwere Verbrennungen. 

 

28. September 1976 

Außerordentliche Hauptversammlung wg. ADAC-Anschluss; Aufkündigung des Vertrages mit dem NAVC;  

Clubabende werden von Freitag auf Montag verlegt. 

 

 

17. Februar 1977: 

Aufnahme als Ortsclub in den ADAC. 

 

Mai 1977: 

Mangels Teilnehmern werden die 

monatlichen Clubfahrten eingestellt. 

 

Juli 1977: 

Erste Fahrradturniere werden an 

Barmstedter Schulen durchgeführt. 

 

14. Oktober 1977: 

Mitglied in der SCUDERIA Segeberg. 

 

 

 

29. September 1974: 

Veranstaltung unseres  

1. Automobil-

Geschicklichkeitsturniers. 

 

6. Oktober 1974: 

Formel-1-Weltmeister wird der 

Brasilianer Emerson Fittipaldi. 

Ein Liter 
Normalbenzin 

kostet DM 0,83 

Ein Liter 
Normalbenzin 

kostet DM 0,89 

Ein Liter 
Normalbenzin 

kostet DM 0,87 

Der sog. „Deutsche Herbst“ – der RAF-Terror  – erreicht seinen Höhepunkt mit der Ermordung 

Jürgen Pontos, Hanns Martin Schleyers und Jürgen Schumann, Kapitän der entführten Lufthansa-

Maschine Landshut. 

 

Wärmste Weihnachten seit 100 Jahren: über 15 Grad am Heiligabend in Berlin und Hamburg. 



1978 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1979 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1980 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

19. Januar 1978:  

Der letzte in der Bundesrepublik Deutschland 

hergestellte VW-"Käfer" verläßt im 

Volkswagenwerk Emden das Band. 

 

21. Mai 1978: 

Das 1. Mofa-und Moped-Turnier wird als 

Angebot an jugendliche Einsteiger ausgerichtet. 

33 Teilnehmer machen mit. 

 

29. Dezember:  

Heftige Schneestürme und Temperaturen unter 

-20 °C führen in Norddeutschland zum 

Schneechaos und Zusammenbruch des 

Verkehrs. Über 150 Orte sind von der 

Außenwelt abgeschnitten. 

Ein Liter 
Normalbenzin 
kostet DM 0,89 

23. Februar 1979: 

Gründung einer Jugendgruppe; 

Mitglied im Stadtjugendring. 

 

1. März 1979: 

Mitglied im Kreissportverband KSV 

und im Landessportverband LSV. 

 

16. Juli 1979: 

Erstmals kostet in der 

Bundesrepublik 1 Liter Benzin mehr 

als 1 DM. 

 

9. September 1979: 

60 Teilnehmer bei der 10. 

„Schusterahle“ 

Ein Liter 
Normalbenzin 

kostet DM 1,01 

Ein Liter 
Normalbenzin 

kostet DM 1,15 

25. Januar 1980:  

Der Regensburger Walter Röhrl gewinnt die 

48. Rallye Monte Carlo und wird in diesem 

Jahr erstmals Rallye-Weltmeister! 

 

4. Mai 1980: 

Die Geschicklichkeitsturniere erleben ihre 

größte Blüte: über 100 Teilnehmer sind keine 

Seltenheit. 

 

8. Dezember 1980: 

John Lennon wird von dem geistig verwirrten 

Mark David Chapman in New York auf 

offener Strasse erschossen. 

 

Der BAC gewinnt erstmals die ECURIE-

Meisterschaft der Ori-Mannschaften! 



1981 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1982 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1983 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein Liter 
Normalbenzin 
kostet DM 1,38 

4. Februar 1983: 

Neuer 1. Vorsitzender wird  

Harro Bargen. 

 

14. Mai 1983. 

Der BAC übernimmt die Betreuung und 

Gastgeberschaft der Radsportgruppe aus 

unserer Partnerstadt Roissy-en-Brie. 

 

29. Mai 1983: 

Der Versuch, in Barmstedt eine 

Fußgänger-Rallye zu etablieren, scheitert 

an den Wetterbedingungen. 

 

Juni 1983: 

Die erste Ausgabe der Clubzeitung 

„BAC-Express“ erscheint. 

 

 

Meisterschaften über Meisterschaften: 

 

Keke Rosberg wird Formel 1–Weltmeister. 

 

Toni Mang verteidigt seinen Weltmeister-Titel 

in der 350 ccm-Klasse. 

 

Walter Röhrl gewinnt zum zweiten Mal die 

Rallye-Weltmeisterschaft. 

 

BAC-Teams erringen zahlreiche Klassen- und 

Gesamtsiege bei Oris und Rallyes. 

Januar 1981: 

Die Zahl der Mitglieder ist stark rückläufig: Nur noch 35; 

Der Posten des 2. Vorsitzenden ist vakant. 

 

10. Juni 1981: 

In Stuttgart rollt der letzte Mercedes 600 vom Band ins 

Museum. 

 

Der BAC gewinnt die Mannschafts-Meisterschaften in der 

ECURIE und der SCUDERIA! 

 

Ein Liter 
Normalbenzin 
kostet DM 1,33 

Ein Liter 
Normalbenzin 
kostet DM 1,32 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1984 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1985 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der HSV wird 

Deutscher Fußball-

Meister 1983. 

 

Clubmeister(in) wird 

wieder eine Dame: 

Sabine Klose aus 

Wedel. 

 

Der BAC gewinnt 

wieder die Rallye-

Meisterschaften der 

ECURIE und der 

SCUDERIA. 

Ein Liter 
Normalbenzin 
kostet DM 1,33 1. Mai 1984: 

Wieder sehr gute Beteiligung 

bei der Maifahrt: 32 Teilnehmer 

in 14 Fahrzeugen! 

 

12. Mai 1984: 

Die neue GP-Strecke des 

Nürburgrings wird eröffnet.. 

 

1. August 1984: 

Die Anschnallpflicht für 

Sicherheitsgurte tritt in Kraft 

(Bußgeld: 40 DM). 

 

Die „Schusterahle“ fällt wg. 

Genehmigungsproblemen aus! 

 

4. September 1984: 

Das Finnland-Abenteuer 

unserer Rallye-Cracks macht 

Schlagzeilen!  

Ein Liter 
Normalbenzin 

kostet DM 1,36 

1. April – 15.Oktober 1985: 

BAC veranstaltet die 1. Int. Zielfahrt und erhält 

auf Anhieb 23 Nennungen! 

 

7. Juli 1985: 

Der 17-jährige Leimener Boris Becker gewinnt 

als erster Deutscher und jüngster Tennisspieler 

aller Zeiten das Turnier vom Wimbledon. 

 

28. September 1985: 

Die 11-jährige Barmstedterin Marie Christine Eck 

gewinnt beim Fahrrad-Bundesturnier in Hamburg 

den hervorragenden dritten Platz. 



1986 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1987 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1988 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1989 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein Liter 
Normalbenzin 
kostet DM 1,02 

Ein Liter 
Normalbenzin 
kostet DM 0,98 

Ein Liter 
Normalbenzin 

kostet DM 0,93 

Ein Liter 
Normalbenzin 
kostet DM 1,10 

29. Juni 1986: 

Bei der Fußball-WM in Mexiko gewinnt 

Argentinien gegen die Bundesrepublik Deutschland 

im Finale mit 3:2. 

 

Die BAC Rallye-Teams sind weiterhin erfolgreich: 

Zahlreiche Siege und Meisterschaften werden 

eingefahren. 

 

Statt Weihnachtsfeier wird erstmals ein Stollenessen 

im Clubraum durchgeführt. 

11. Oktober 1987:  

Uwe Barschel, der frühere Ministerpräsident von 

Schleswig-Holstein, wird in einem Hotelzimmer in 

Genf tot aufgefunden. Zuvor hatte die Barschel-

Affäre Schlagzeilen gemacht. 

 

In Barmstedt und im Kreis Pinneberg beginnt sich 

der Wind gegn die Durchführung von 

Motorsportveranstaltungen zu drehen. 

Die Zeitungsberichte und Leserbriefe nehmen im 

weiteren Verlauf teilweise bizarre Formen an. 

 

Die Sportförderung für unsere erfolgreichen Teams 

steigen auf insgesamt 2000 DM! 

17. September 1988: 

In Seoul/Südkorea beginnen die 24. Olympischen 

Sommerspiele. 

 

18. September 1988: 

Der BAC richtet erstmals das Bezirksturnier Süd 

aus, ein Fahrrad-Auscheidungsturnier zur 

Landesmeisterschaft. 

Für die Organisation und Durchführung erhalten wir 

uneingeschränktes Lob. 

 

 

1. Juli 1989: 

Der BAC feiert sein 

20-jähriges Jubiläum 

und sieht einer 

erfolgreichen 

Zukunft entgegen. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1990 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein Liter 
Normalbenzin 

kostet DM 1,15 

7. Oktober 1989: 

Die DDR feiert ihr 40-jähriges 

Bestehen.  Erich Honecker 

betont in seiner Festansprache 

die Stabilität des politischen 

Systems der DDR, die 

erfolgreiche Verwirklichung 

des Sozialismus und prophezeit 

dem Staat eine lange 

Lebensdauer.  

 

Nur einen Monat später, am 9. 

November beginnt mit der 

Öffnung der Grenzübergänge 

das Ende der DDR. 

 

Das Jahr der Wiedervereinigung und der dritten Fußball-WM für Deutschland; war das bis dahin aktivste 

Veranstaltungsjahr für den BAC: 

Nach der „Schusterahle“ im April mit sehr guten 56 Teilnehmern veranstaltete der BAC am  

23. September seinen ersten Slalom am Schusterring (deshalb „Schuster-Slalom“) – mit 79 Startern  

ein unerwarteter Andrang!  Am 20. Oktober dann die „Pinnau-Krückau-Rallye“. 

 

Die Geschehnisse rund um den Slalom und die Rallye führten in der Folge zu einer heftigen 

Auseinandersetzung, die in der Presse lebhaften Ausdruck fand.  

Die Beteiligten: Der Bürgermeister als Vertreter der Stadt Barmstedt, aufgeschreckte Anwohner, die 

Jägerschaft, die obligatorischen Umweltschützer und Leserbriefschreiber und wir, die „Raser und 

Umweltzerstörer“.  

Hier eine kleine Auswahl der damaligen Presseschlacht: 



1991 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1992 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

1993 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1994 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein Liter 
Normalbenzin 
kostet DM 1,28 

Ein Liter 
Normalbenzin 
kostet DM 1,35 

Ein Liter 
Normalbenzin 

kostet DM 1,35 

Ein Liter 
Normalbenzin 

kostet DM 1,51 

Trotz der Negativ-Schlgzeilen sind unsere aktiven 

Fahrer weiterhin überaus erfolgreich, jetzt sogar 

unter einer Bewerber-Lizenz, die der Verein im 

Rahmen der Sportförderung finanziert. 

 

30. April 1991:  

In Zwickau läuft nach fast 35 Jahren der letzte 

Trabant vom Band. Insgesamt wurden 3 

Millionen Personenwagen dieses Typs gebaut. 

 

7. Juli 1991: 

Mit einem Sieg über Boris Becker gewinnt 

Michael Stich  die Tennismeisterschaften in 

Wimbledon. 

 

14. Februar 1992: 

Der BAC wird als gemeinnützig anerkannt und ändert deshalb die Satzung. 

Die Mitgliederversammlung beschließt den Austritt aus der ECURIE. 

 

Der Spanier Carlos Sainz wird Rallye-Weltmeister 1992; aber Lancia gewinnt zum 6. Mal 

hintereinander die Marken-WM! 

 

 

21. Februar 1993: 

Über den Verkehrsreferenten wird der BAC in das 

Verkehrskonzept der Stadt Barmstedt einbezogen. 

 

15. März – 15. Oktober: 

Neben der Zielfahrt veranstaltet der BAC erstmals einen 

Heimatwettbewerb. Die Teilnehmerzahlen steigen in der 

Folgezeit sprunghaft an. 

 

Die Pinnau-Krückau-Rallye fällt wegen 

Genehmigungsproblemen aus und findet auch in Zukunft nicht 

mehr statt. 

 

Der Franzose Alain Prost gewinnt seine  

4. Formel 1-Weltmeisterschaft! 

 

 

 

9. Int. Zielfahrt 
„Zum Rantzauer See“ 

 

1. Heimatwettbewerb 
Südholstein 

Ehem. Grafschaft Rantzau und Umgebung 

 

15. März bis 15. Oktober 1993 

 

2. März 1994: 

Der alte Ölofen im Clubraum wird durch zwei 

moderne Gasheizöfen ersetzt – kein Ölgestank und 

keine Verpuffungen beim Anheizen mehr! 

 

26. März 1994: 

Die 24. „Schusterahle“ ist gleichzeitig auch die 

Letzte! 

33 Teilnehmer sind Minusrekord und erlauben keine 

wirtschaftliche Durchführung. 

 

25. Juni 1994: 

Mit einem Empfang im Humburg-Haus feiert der 

BAC sein ¼-Jahrhundert-Jubiläum. 

 

Michael Schumacher (übrigens genau so alt wie 

unser Verein) gewinnt als erster Deutscher zum 

ersten Mal die Formel 1-Weltmeisterschaft! 

 



1995 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1996 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1997 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein Liter 
Normalbenzin 

kostet DM 1,50 

Ein Liter 
Normalbenzin 

kostet DM 1,57 

Ein Liter 
Normalbenzin 
kostet DM 1,62 

24. Februar 1995: 

Wegen Wegfall der Einnahmen aus 

Veranstaltungen setzt die 

Mitgliederversammlung  den 

Jahresbeitrag auf DM 75,00 fest. 

 

10. Juni 1995: 

Auf dem Stadtfest anläßlich der 100 

Jahr-Feier der Stadt Barmstedt 

präsentiert sich der BAC in einem 

großen Zelt und mehreren 

Wettbewerbsfahrzeugen. 

 

22. November 1995: 

Als erster Brite wird Colin McRae  

Rallye-Weltmeister. 

Die Erfolge unserer Sportfahrer sind kaum noch zu 

steigern:  Ob Rallye, Slalom, Cross oder Sprint, 

überall ist der BAC siegreich vertreten! 

 

Nicht so erfolgreich verlaufen die Club-internen 

Veranstaltungen:  der organisatorische Aufwand für 

die einstmals so beliebte „Maifahrt“ steht in keinem 

Verhältnis mehr zur Anzahl der Teilnehmer und wird 

eingestellt. 

 

Mitsubishi steigt voll in die Rallye-WM ein und der 

Finne Tommi Mäkinen gewinnt von 1996 – 1999 

viermal die WM. 

† 
 

Das Jahr 1997 wird überschattet vom 

Tod unseres Kameraden  

Reinhard  Kleinwort. 

 

Die Offenheit und Zuversicht, mit der 

er die Krankheit angenommen hat, 

war beeindruckend! 

 

Bis zuletzt hat er sein freundliches und 

fröhliches Wesen nicht verloren. 

 

So behalten wir ihn auch in 

Erinnerung – seiner Erfolge und 

Verdienste wegen wird jährlich der 

Reinhard-Kleinwort-Gedächtnis-Pokal 

ausgeschrieben. 

 



1998 
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2000 
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Ein Liter 
Normalbenzin 

kostet DM 1,54 

Ein Liter 
Normalbenzin 
kostet DM 1,65 

Ein Liter 
Normalbenzin 

kostet DM 1,94 

Ein Liter 
Normalbenzin 

kostet DM 1,96 

Mai 1998: 

Wie sich mit der Einstellung der „Maifahrt“  im letzten 

Jahr bereits andeutete, fällt jetzt die ganze Clubmeister-

schaft dem nachlassenden Interesse zum Opfer. 

 

Juni 1998: 

Dem Club ist es personell nicht mehr möglich, die 

Fahrradturniere an den verschiedenen Schulen 

auszurichten und muss dieses prestigeträchtige 

Unterfangen einstellen. 

 

Juli 1998: 

Mercedes beginnt mit der Serienproduktion des Smart – 

wegen des „Elchtests“ ein ½ Jahr später als geplant. 

 

Oktober 1998: 

Der Finne Mika Häkinnen wird Formel 1-Weltmeister. 

28. Januar 1999: 

Der Automobilhersteller Ford 

übernimmt für rund elf Milliarden DM 

die Sparte Personenwagen von Volvo. 

 

15. August 1999: 

Der BAC wagt den zweiten Versuch mit 

einem Slalom auf dem Schusterring. 

62 Teilnehmer machten mit; die 

Streckenführung erwies sich jedoch für 

weitere Veranstaltungen als ungeeignet, 

und so war dieser 2. Slalom auch erst 

einmal der Letzte. 

10. März 2000: 

Die Abwärtsentwicklung bei den Mitgliederzahlen setzt sich fort.  Von jetzt noch 25 Mitgliedern 

erscheinen 10 auf der Jahreshauptversammlung.  Die Suche nach einem geeigneten Slalom-Gelände 

soll intensiviert werden. 

 

15. März bis 15. Oktober 2000: 

Die Teilnehmerzahlen der Touristik-Wettbewerbe entwickeln sich dagegen überaus erfreulich. 

Zielfahrt = 49;  Heimat = 68! 

 

Michael Schumacher gewinnt seinen dritten WM-Titel, diesmal im Ferrari 

21. Januar 2001: 

Jutta Kleinschmidt gewinnt als erste Frau die Rallye Dakar 

 

Die Touristik-Wettbewerbe entpuppen sich als Renner: 

Zielfahrt = 59;  Heimat = 82! 

 

11. September 2001: 

Terroranschläge in den USA auf das World Trade Center 

und das Pentagon; die Welt verändert sich! 
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Ein Liter 
Normalbenzin 

kostet  € 1,03 

Ein Liter 
Normalbenzin 
kostet  € 1,07 

Ein Liter 
Normalbenzin 
kostet  € 1,12 

Ein Liter 
Normalbenzin 
kostet  € 1,20 

23. September 2001: 

Der BAC richtet nochmal ein Fahrradturnier 

aus: Das Qualifikationsturnier für die 

Landesmeisterschaften Schleswig-Holstein. 

 

Oktober 2001: 

Michael Schumacher gewinnt seinen vierten 

WM-Titel. 

 

4. März 2002: 

Zur Jahreshauptversammlung erscheinen 

nur 8 Mitglieder!  Der Jahresbeitrag beträgt 

jetzt 36,00 EUR. 

 

Oktober 2002: 

Michael Schumacher gewinnt seinen 

fünften WM-Titel. 

 

15. März bis 15. Oktober 2002: 

Die Touristik-Wettbewerbe werden um eine Sternfahrt ergänzt und erreichen ein Allzeit-Hoch: 

Zielfahrt = 79,  Heimat = 100,  Sternfahrt = 58 Teilnehmer! 

 

Oktober 2002: 

Michael Schumacher gewinnt seinen fünften WM-Titel. 

 

23. März 2003: 

Weil die Sandbahn des Dithmarschenring in Albersdorf  

erneuert werden soll, erhält der BAC die Möglichkeit, ein 

Cross-Training auf der Bahn zu veranstalten. 26 Fahrer 

machten mit und hatten viel Spaß. Leider ein einmaliges 

Erlebnis! 

 

Oktober 2003: 

Michael Schumacher gewinnt seinen sechsten WM-Titel. 

 

1. August 2004: 

Endlich haben wir ein neues Slalom-Gelände gefunden!  Im neuen 

Industriegebiet Tornesch beginnen wir mit einer Doppelveranstaltung 

den neu geschaffenen „BAC-Clubslalom“ zu etablieren. Und es 

gelingt: Auf Anhieb 37 und 31 Teilnehmer sind ein achtbares 

Ergebnis. 

 

Oktober 2004: 

Michael Schumacher gewinnt seinen siebenten WM-Titel. 

 

26. Dezember 2004: 

Durch die von einem Seebeben im Indischen Ozean am 26. Dezember 

ausgelösten Flutwellen sterben in Asien und Afrika über 200.000 

Menschen. 

19. April 2005: 

Wir sind Papst! 

 

 

 

Unsere Touristik-Wettbewerbe sind etabliert und verzeichnen ein stabiles Teilnehmerfeld. 

 

25. September 2005: 

Fernando Alonso gewinnt im Renault seinen ersten WM-Titel. 

 

Oktober 2005: 

Nach den Vize-Titel im Vorjahr gewinnt unser „Schlachter“ Wolfgang Kilb die Deutsche 

Rallyesprint-Trophy! 

Ausschreibung 

 
1. und 2. ADAC / BAC 

Automobil-Slalom 

 
1. August 2004 

in Tornesch, A23-Business-Park 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

Wertungsläufe für: 

ADAC S-H Clubsport-Slalom Pokal 

ECURIE Club-Slalom-Pokal 2004 

 

Mit Anfängerklasse 

 

Barmstedter Automobil-Club e.V. im ADAC 
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Ein Liter 
Normalbenzin 
kostet  € 1,27 

Ein Liter 
Normalbenzin 
kostet  € 1,33 

Ein Liter  
Superbenzin 

kostet  € 1,40 

Januar bis März 2006: 

Ungewöhnlich heftige Schneefälle in weiten Teilen Europas mit Rekord-Temperaturen von -34° C in 

Deutschland sorgen für Chaos und viele Tote. Beim Einsturz der Eissporthalle in Bad Reichenhall 

sterben 15 Menschen. 

 

Die Weltbevölkerung überschreitet die Marke von 6,5 Milliarden Menschen! 

 

Der BAC bereinigt seinen Karteibestand und hat jetzt noch 17 zahlende Mitglieder. 

 

Juni 2006: 

Die Fußball-WM in Deutschland entwickelt sich zum „Sommermärchen 2006“, obwohl die deutsche 

Mannschaft im Halbfinale gegn Italien ausscheidet. 

 

Der Juli 2006 geht als wärmster Monat seit Beginn der Wetteraufzeichnungen in die Geschichte ein. 

(siehe oben!) 

 

22. Oktober 2006: 

Michael Schumacher beendet seine Karriere als Formel-1-Fahrer mit einem 4. Platz in Brasilien, der 

ihm die Vizeweltmeisterschaft einbringt. Weltmeister wird Fernando Alonso. 

 

„Bäcker Münster“ wird Vize-Meister im deutschen Rallye-Sprint! 

Das ganze Jahr 2007 ist geprägt von ungewöhnlichen Wetterereignissen und Naturkatastrophen: 

Auf den wärmsten Winter aller Zeiten folgt der wärmste Frühling aller Zeiten. Im Juni heftige 

Unwetter mit Hagelschäden, danach wieder Hitze und Waldbrände mit vielen Toten und 

gewaltigen Schadenssummen. 

 
24. April 2007: 

Der BAC geht „online“. Unter der Web-

Adresse „www.barmstedter-ac.de“  ist der 

Club jetzt auch im Internet erreichbar. 

 

2. September 2007: 

Der BAC-Clubslalom beginnt sich zu 

etablieren: erstmals zählt unser Slalom 

zum ADAC-Youngster-Cup und 15 

„Youngster“ nehmen zusätzlich teil! 

Die Presse ist mittlerweile durchweg 

positiv. 

 

 

11. Juli 2008: 

Angetrieben durch Spekulanten und die 

sich abzeichnende Finanzkrise erreicht der 

Ölpreis ein (bisheriges) Allzeithoch von 

147,50 USD. 

 

7. September 2008: 

Der BAC-Clubslalom wird immer beliebter 

und beschert uns ein Rekord-

Teilnehmerfeld von 119 Startern. Damit 

sind allerdings die Grenzen der 

Veranstaltungs-organisation erreicht, bzw. 

überschritten! 

 

14. September 2008: 

Der 21-jährige Rennfahrer Sebastian Vettel 

avancierte mit seinem Sieg beim GP von 

Italien zum jüngsten Grand-Prix-Gewinner 

in der Formel-1-Geschichte. 

http://de.wikipedia.org/wiki/22._Oktober
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   Die Personen des Vorstands (derzeitiger Vorstand = markiert): 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein Liter  
Superbenzin 
kostet  € 1,40 

Der BAC besteht jetzt 40 Jahre und der Trend zu sinkenden Mitgliederzahlen scheint gestoppt. 

Die anhaltenden Erfolge unserer Sportfahrer, das gute Image unserer Veranstaltungen und die damit 

verbundenen positiven Berichte und Meinungen, auch im Internet-Forum, haben uns neue 

Sportfreunde und auch Vereinsmitglieder beschert. 

 

Oktober 2009: 

Die anhaltend guten Teilnehmerzahlen bei unseren Veranstaltungen (Slalom = 109, Touristik = 92) 

erlauben es uns auch finanziell, trotz stark gestiegener Miet- und Energiekosten, unseren Clubraum 

als Mittelpunkt des Verein weiterhin zu betreiben.  

 

FORTSETZUNG FOLGT 

 

1. Vorsitzender 

 

18.06.1969   Ernst Adolf Neitz 

10.07.1970   Klaus Rolf Meier 

04.02.1983   Harro Bargen 

18.02.2013   Christian Steuer 

18.02.2015   Klaus Voß 

2. Vorsitzender 

 

18.06.1969   Hans-Jürgen Tschirpke 

10.07.1970   Günter Rolfing 

06.02.1971   Bruno Dwinger 

18.02.1972   Harro Bargen 

01.02.1974   Ernst Adolf Neitz 

07.02.1975   Christian Ramm 

30.01.1976   Bruno Dwinger 

13.02.1978   Harro Bargen 

26.01.1981   vakant 

12.02.1982   Bodo Liedtke 

04.02.1985   Horst Kudenholdt 

12.02.1993   Klaus Voß 

18.02.2015   Katrin Telschow 

 

Schriftführer 

 

18.06.1969   Konrad-W. Herberholdt 

10.07.1970   Annkatrin Weilandt 

02.02.1973   Bernhard Bornholdt 

01.02.1974   Heinz Lohse 

28.02.1977   Erwin Schmidt 

26.01.1981   Rolf Angrick 

12.02.1982   Harald Sudeck 

04.02.1985   Harald Timm 

07.02.1986   Stefan Schliemann 

23.02.2001   Bernd Willms 

Kassenwart 

 

10.07.1970   Karl Bollmann 

04.02.1980   Ilse Ulex 

04.02.1983   Michael Lacorn 

1. Sportwart 

 

18.06.1969   Hilmar Labs 

10.07.1970   Hans-Jürgen Tschirpke 

18.02.1972   Bruno Dwinger 

02.02.1973   Michael Moldenhauer 

01.02.1974   Harro Bargen 

28.02.1977   Michael Lacorn 

04.02.1983   Klaus Voß 

12.02.1988   Harald Timm 

03.02.1989   Andre Marquitan 

05.03.1999   Kurt Czerwonka 

23.02.2001   Thorsten Kühn 

04.03.2002   vakant 

28.02.2003   Bernd Zimmermann 

14.02.2011   Ralf Wendrich 

2. Sportwart 

 

10.07.1970   Hans-Peter Ramisch 

18.02.1972   Heiner Kruse 

07.02.1973   Uwe Nebel 

01.02.1974   Hans-Georg Fruggel 

07.02.1975   Heinz Hesel 

1976- 1980   vakant 

04.02.1980   Klaus Voß 

ab 1983   nicht mehr besetzt 

Pressereferent 

 

10.07.1970   Ernst-A. Moldenhauer 

01.02.1974   Harro Bargen 

19.01.1979   Hans-Georg Fruggel 

18.02.1982   Carl Schiffmann 

ab 1983   nicht mehr besetzt 

Verkehrsreferent 

 

28.02.1977   Ernst-A. Moldenhauer 

19.01.1979   Harro Bargen 

04.02.1983   Klaus Rolf Meier 

23.01.1987   Harro Bargen 

24.02.1995   Horst Kudenholdt 

10.03.2000   Ralf Wendrich 

18.02.2015   Andreas Konopka 



Hier noch ein paar interessante Zahlen und Statistiken: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Beispiel des Jahres 2016 die Zusammensetzung der Einnahmen und Ausgaben: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beispielhafte Entwicklungen der Teilnehmerzahlen: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

nd zum Schluss eine Darstellung der Benzinpreisentwicklung im Verhältnis zum 

jeweils durchschnittlichen Jahreseinkommen. 

Der Wert 1,00 gibt den Preis an, der den heutigen Einkommensverhältnissen 

entspricht. Ein Wert über 1,00 bedeutet, daß Benzin in dieser Zeit relativ teurer war 

als heute, Werte unter 1,00 bedeuten, daß Benzin relativ billiger war als heute. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ende 

 


